
u 

11-1 'IOOder Beilagen zu den Stenographiscben rrotoK~l1en 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspenode 

.-

BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST =t1N)) 8PI-tKf)- g 

Zl. lO.000/9-Parl/91 Wien, 19. März 1991 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wien 
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1991 "'04- 05 
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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 451/J-NR/91, 
betreffend Rechnungshofbericht "Volkshilfe", die die Abge­
ordneten Wabl und Genossen am 8. Feber 1991 an michrich­
teten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) 

Seitens des ßundesministeriums fUr Unterricht und Kunst 
wurde im Zeitraum von 1977 bis 1989 lediglich im Jahr 1987 
eine Subvention in der Höhe von 12.000,-- Schilling für den 

Auftritt äthiopischer Tänzer, Sänger und Musiker in Wien an 
die IIVolkshilfe" vergeben. 

ad 2) 

Die Kontrolle von vorgelegten saldierten Originalrechnungs­
belegen (Hotelkosten, Fahrtspesen) erfolgte durch die 

Beamten der zuständigen Fachabteilung und durch die Buch­

haltung des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst. 

ad 3) 

Die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel war in diesem 
Einzelfall auch durch die durchgeführten Veranstaltungen in 
der Volkshalle des Wiener Rathauses gewährleistet. 

ad 4) 

Es ist somit keine widmungsfremde Verwendung der Subven­
tionsgelder entstanden. 
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ad 5) 
Seit Amtsbeginn. 

ad 6) 

Derzeit sind keine weiteren finanziellen Unterstützungen 

vorgesehen. 
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